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Internationaler Suchdienst - Arolsen , den 25 . September 1969

KEDIZIRISCHE HEITSCFEUVER3UCHE

Ort des Versuches:

Allgemeine , Angaben:
Art des Versuches?

Auftraggebende Stelle:

Durchgeführt durch:

Durchführung der Versuche;

Zeitangaben:

Anzahl der Versuchspersonen:

Bericht über die Durchführung:

Quelle : Tagebuch der Abteilung
für Fleckfieber - und Virusfor¬
schung am Hygiene - Institut der
Y/af-fen - SS , KL Buchenwald,
1941 - 1945

Folgen des Versuches:

KL Buchenwald / Revierblock 46

Blutentnahme zur Gewinnung von Fleckfieber-
Hekonvaleszenten —Serum ( F. F . R. S . )
Hygiene - Institut der Vaffen - SS , Amtschef
SS- öberf (ihrer Prof . Br . med. Joachim Krugowsky.

SS- Sturmbannführer Dr. medo Erwin Ding - Schuler,
Lagerarzt im KL Buchenwald , ab 9 «1 *1943 auch
Hauptabteilungsleiter für Sonderaufgaben , im
Amt XVI (Hygiene ) der Amtsgruppe D ( Sanitäts¬
wesen der Waffen - SS im SS- Führungshauptamt ) .

Io 26o 5. 1944 - 12 . 6 . 1944
II . 13 . 10 . 1944 - 31 . 10 . 1944

I . 15 Versuchspersonen
II . 44 Versuchspersonen

"Zur Gewinnung von Fleckfieber - Rekonvaleszen-
ten - Serum wurden von 15 Fleckfieber - Rekon¬
valeszenten zwischen dem 14 « — 21 . Tag nach
der Entfieberung 6 . 500 ccm Blut ( l . Gruppe)
und von 44 Fleckfieber - Rekonvaleszenten zwi¬
schen dem 14 . - 21 . Tag nach der Entfieberung
20,8 Liter Blut ( II . Gruppe ) entnommen und
durch Kurier an das SS- Führungshauptamt,
Amtsgruppe D, Amt XVI ( Blutkonservierung ) SS-
Hauptsturmführer Dr . Ellenbeck , Eerlin-
Lichterfelde übersandt . "

Laut Aussage von Prof . Dr . Eugen Kogon ( Quellen
Verzeichnis Ur . 2 ) ist eine grosse Anzahl von
Rekonvaleszenten verstorben.
Da jedoch Todesursachen nicht festgestellt
worden sind , ist nicht ersichtlich , ob der
Tod von Versuchspersonen eine Folge der
Blutabnahmen gewesen ist.

Beweismittel aus den hier vorlie-
genden KL- Häftlingsunterlsgen:

a ) Haft im Lager:

b) Anwesenheit in der Versuchs¬
station:

c ) Untersuchungen der Häftlinge:

Original - Konzentrationsläger - Unterlagen sind
vollständig vorhanden ( ausser für russische
Kriegsgefangene ) .

Aus den Unterlagen nicht nachweisbar.

Keine entsprechenden Unterlagen vorhanden.
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Quelle nve r z o 1 c,h nl s: 1 ) Tagebuch cler Abteilung für Pieckfieber-
und Viruoforschung am Hygiene - Institut
der V,raffen - SS , KL 3uchanvald , 1941 - 1945»

2 ) Aussage von Prof . Dr . Eugen Kogon , ehema¬
liger Häftling und Arztschreiber von Br.
med . Erwin Ling - Schuler im Revier des KL
Buchenwald , vor dem Amerikanischen Kilitär
gericht in Nürnberg ( Fall I Ärsteprozess,
Frotokollseiten 1217 , 1221 , 1222 ) .





a g e b o c h

Hac dieser

Er . Conti Präsident Prcf.  Reiter vca
Reichegesundheitssnt , Präsident Pro£
m e i s t e r von Robort Koch - Institut . ( Reichoauatelt itcur Bekämpfung der ansteckenden Krankheiten ) und

i 1 ö c

Rygiens - In3tltut der Waffen - SS , Berlin.

Eg wird festgeeieiat , dass dis Notwendigkeit vorliegt,
die Verträglichkeit und Wirkaaigksit von Pleckfieitar-
Inpfstoffen aue Häbnereidottersackea su p '.'üfenr Eo dar
Tierversuch keine aunreionanda Wertung suläaat » löiaaca]
die Versuch « sc Senscnen durchgeführt noiden. -
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Abschrift

Blutentnahme zur Gewinnung von Fleckfieber-
Rekonvaleszenten - Serum ( F . F . R. S . )

28 . 5 . 44-
12 . 6 . 44?

Zur Gewinnung von F . F . R. S . wurden von 15 Fleckfieber-
Rekonvaleszenten zwischen dem 14 . - 21 . Tag nach der
Entfieberung 6 500 ccm . Blut entnommen und durch
Kurier an das SS- Führungshauptarnt , Amts.gruppe D, Amt XVI
(Blutkonservierung ) - SS- Hauptsturmführer Br . Ellenbeck-
Berlin - Lichterfelde übersandt.

(Unterschrift)

Kontrolle von Blutserum - Konserven.

22 . 5 . 44 - Im Aufträge der militärärztlichen Akademie , Berlin,
_ 6«J L«44 ■_ wur(j en an 44  Versuchspersonen 44 Ampullen Blutserum-

Konserven auf ihre Verträglichkeit am Menschen geprüft.
18 . 6 . 44?  Prüfungsprotokolle an den Obersten Hygieniker , beim

Reichsarzt SS und Polizei , Berlin , abgesandt.

(Unterschrift)
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Abschrift

15 . 1
Ihl

26 . 1

Blutentnahme zur Gewinnung von Fleckfieber-
Rekonvaleszenten - Serum ( F . F. R. S . ) .

0 . 44 - Zur Gewinnung von F. F. R. S . wurden von 44 Fleckfieber-
Rekonvaleszenten zwischen dem 14 . - 21 . Tag nach der
Entfieberung 20 . 8 Liter Blut entnommen und durch
Kurier an das SS- Führungshauptamt , Amtsgruppe D, Amt XVI
(Blutkonservierung ) - SS- Sturmbannführer Dr . Ellenbeck -
Berlin - Lichterfelde , übersandt.

(Unterschrift)

0 . 44t  Sonderversuch laut Anweisung von SS- Oberführer Uoz.
Dr . Dr . Mrugowsky und RKPA an 6 Personen.
Bericht darüber mündlich ) .

(Unterschrift)
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arzt war - in das Krematorium , nicht auf Block U6, v/ohin die russischen

Kriegsgefangenen , - v/ieder h Leute - gebracht wurden in den Keller , in dem

sich an den Yfaenden die U6 Haken befanden , an denen die Menschen erwuergt

wurden . Hier wurde diesen Leuten , diesen Russen , dieses Gift in einer Weise,
r

die ich nicht kenne , verabreicht » Sie waren in sehr kurzer Zeit , Y/ie mir

Ding- Schuler nachher sagte , tot , wurden seziert und verbrannt . Einen schrift-
i

’ liehen Bericht darueber hat Dr . Ding nicht nach Berlin gesandt , er sagte '

; mir , er muesse das Mrugowsky nuendlich berichten . Ding war in der Sache
i
j nicht nur aufgeregt , sondern nachher auch verschlossen , er wollte nicht mehr

| dass ich davon sprach , ich habe aus Andeutungen von ihm in Gespraechszu-

i sammenhaengen lediglich entnommen , dass es mit Versuchen zu tun hatte , die

im Konzentrationslager Sachsenhausen bei Oranienburg von Mrugowsky in

Anwesenheit von Ding durchgefuehrt worden waren . Fs muessen da Gefangene

mit vergifteten Kugeln angeschossen vrorden sein , weil mir Ding sagte , es
i

sei einen russischen Kriegsgefangenen gelungen , angeblich ein Messer zu

haben und auf Jlrugowsky loszugehen , der Gefangene sei aber sofort ueber-

waeltigt worden . Jedenfalls wollte Ding mit der Sache auch in meiner Gegen¬

wart nichts mehr zu tun haben . Das Rezept ist von Ding kurze Zeit spaeter,

samt dem versiegelten Couvert in meiner Gegenwart verbrannt vrorden»

Fr hielt es in meiner Gegenwart ueber eine Kerze und verbrannte esj ich -/
#

konnte den Inhalt nicht feststellen*

F : Yifissen Sie irgend etwas ueber Experimente in Buchenwald mit

Brandbomben?

VORSITZFNDER: Bevor wir ein neues Thema anschneiden bei dem Verheer

dieses Zeugen , lassen Ylr eine Pause eintreten.

Fortsetzung der Vernehmung des Zeugen Dr
durch Mr. McHaney.

*s;-ö-«sk --:kh;-x̂ hhhhhh ;-:oHhhhh >shhhhhkhhhhh :-:hh:-

Kogan

F ; Zeuge , ich habe Sie vor der Pause gefragt , ob Sie irgend etwas

wissen ueber die Experimente in Buchenwald , die mit dem Inhalt von Phos¬

phorbrandbomben angestellt wurden?

a : Meiner Erinnerung naöh wurde mir im Fruehjahr 19UU von Dr, Ding
i

| gesagt , dass er von Professor Mrugowsky den Auftrag erhalten habe , in Zu-

J sammenarbeit mit der Firma Madaus & Co. in Dresden - Radebeul Versuche an

! Menschen ueber die Y/irkung eines Heilmittels gegen den Inhalt von Phosphor—
' 1217
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F: Kocnncn Sic sa -cn , ob ir " ndcinc der Personen , welche diesen '.ltcs - Blul

iiasna - Tronsfusienen aus '-c setzt waren , ir "cndv/clcho schlimme Folgen erlitten •
4 ■ * •

A: Ich kann mich aus den berichten , die ich .'•clcccn hr.Tc , erinnern , dass

mehrfach schwere Beschwerden von -.rthur Dictsch fes rt "cst : 11t wurden und dass

'■cwisse Hau lcrnscricn dieser Blutkonserven darauThin aus cschaltet wurden » *•

bic Vcrsuchspcrsoo .cn , um die cs eich dabei handelte , schienen aber bereits bei'

anderen Versuchen in Block U6  verwendet worden zu sein , sodass wir in Block 5».
4 • i

ckirueber diskutierten , dr.ss der Versuch ja wissenschaftlich und praktisch kcj
4 4 - * .

nen besonderen v/crt hat , da bei Personen , die Schociarirkun ^o» zeigten,oder .d.
•,

starben , nicht f,enc .u fcstacstcllt werden konnte , an welchen spezifischen Air - "
V

kunoen die Fol - cn cinoctrctcn seien . •' ** * 9
F : Sie sapen r\ Lso , Herr Zcu^c , dass einige der Versuchspersonen , die sowof

Fleckfiobcr - Expcrincntcn als auch ddtcs - Dlut - Konscrven - Expcrimenten ausaesetzj
‘. jt

vrarn, nocrlichcrwcisc starben ? . i
4 * 4 * ‘

A: Ich f .laube mich zu erinnern , dass sopar bestimmt welche starben , nur v?
4 4 ' *

■ f
ren die Ursachen , die spezifischen Ursachen des Todes nicht fcstzustollen , da

.
keine Person in der direkten Folrc und unmittcr 'ar bei den Bluttransfusionen”

den Tod erlitt , ..*■

F: Mit anderen .'orten , Sic koennen nicht saren , ob die Todesursache die F;

ne von fruchören oder von den Altes - Blut - Plasna - Sxporiiacntcn rewesen ist » Ist.

das richtig ?

A: Das ist richtig,
4

F : -Vissen Sic unpefnehr , wieviele Insassen diesen --1t os - BlutAKonscrven - Ex--

perimenten ausfcsctzt waren ?
t-

A: Es bandelte sich bei jedem einzelnen Versuch um Reihen zwischen 12 und

20 Personen .; Eg haben meiner Erinnerung nach mindestens 5 solcher Reihon statt

r.cfundon,
« 4

P: Nun, erinnern Sie sich an irrcndwelche Experimente , v/o Blut von Fleck-

ficbcr - Paticntcn penomnen vmrde , ur.i damit ein Serum herzusteilen , das als anto

toxin benutzt werden konnte ?. ■
4 •\

A: In Block,50 befand sich ein sorenanntes Gast labjratoriun , d . h , ein I<d;c.

ratoriun , das dem Sturmbannfuehrcr Dr , Ellcnbcck zur Vcrfuopunr gestellt vrardc-

v*r.r . Es unterstand nicht der Kompetenz von Dr . Din p- ocI ’.ulcr , Dieser Sturmbann-
4

*- :hrcr F.llcnbcck wr.r 3r . *iru ”owsky direkt unverstellt , Sr hr.ttc , vdc ich von '
IHB9*





,-)r . Dinr erfuhr , Nrußowsky den V r̂schlr .;- renacht , aus dem Konzcntraticnslafcr

.'.•uchenwald Ficckficbcrscrum zu rewinnen , um es im SS- ^ .zc.rctt Berlin und in r.j
.

deren SS- Iazarcttcn zu ven/enden.

Von etwa Spactsomncr 44 bis Fruoh.änhr 45 wurde den Flcckficbcr - Rckonvalcs'

zenten in Block 46 rcrelmacssiß in Rekonvaleszenz - Btadium Blut entnommen und
v

zv/r.r zwischen 150 und 300 ccm. dieses Blut der wiede iv;csünclcndcn Eranken wurck

zu Serum verarbeitet , in "‘lock 46 nufbcwahrt und kam dann zu Block <§0, v/enn er

Kurier aus Berlin cintraf und wurde von dort aus nb';csam !t.
* • *

t*

F: V/issen Sie , ob irgendwelche der sich erholenden Personen daran , dass nb
0 «

.ihnen zuviel Blut abrenommen hatte , um daraus ein Serun horzustollcn , starben

A: Normalerweise wird in der Praxis Rekonvaleszenz - lerura rewonnen von Een?

sehen , d.ie sich von Flcckficber v/ieder erholen,0 *

Ihn muss hierbei die besonderen Unstaende , die i# ^onzcntrationsla -cr und' ins¬

besondere in Block 46 herrschten , mit berücksichtigen , Besonders hatten wir \

raren  Ende 1944 fast keine Heilmittel mehr, die . Flcckficbcr - Rckonvaloszentcn i

Block 46 , auf dem sich um diese Zeit auch natuerlich erkrankte Personen befan -j
0 0

den, die mit Transprrten in das -Wer Buchenwald cii ^ clicfcrt v/orden waren, ■

konnten Heilmittel kaur.1 mehr bekommen. Infolgedessen bedeutete die Entnahme de

RckonvalcszcnfcfBlutcs unter diesen Hjustaenden eine ausserordentliche Belastunr

der Kranken. Es ist damals eine '-rosse Zahl von Rekonvaleszenten gestorben . E:?
0 ' .

filt aber dasselbe , was ich schon bei den Hhosphor- Brandbombcn- Vcrsuchcn sagte
\

die spezifische Ursache des Todes konnte kaum fcstßcstcllt werden und wurde '■__

auch in der Tat nicht fcströste11t . v
*' * .

F: Die Uebersetzunr kan durch , dass in diesem Felle , wo sich Todesfaclle-

crcirnctcn wie bei den Phosphor - Kautschuk- Experimcntcn , r.iafi die Todesursache

nicht fcststfcllcn konnto . Ich nehme an, Sic meinen nicht die Phosphor- Kautsch^* ! • •
0 ; J

Experimente , sondern die dltcs - Blut - Plasma- Expcrimcnte .. ’
^ 0 <

A: Jo, Verbuche rlt der Flasma- Uebertrarung , ich lx.be mich versprochen . ,

(Fortsetzung des direkten Verhoers durch Br. mc/tv.cy ),, .
0 '

Er. IIcHaney: F: Herr Zeuge , wurde noch bei anderen C-clorenhcitcn Blut von

den Buchenwald- Konzentrati nslager - Insassen gononmen, um daraus ein Plasma her«

zustcllcn ?

A: In sehr zahlricchcn Facllcn , Nach meiner Erfahrung hat insbesondere
* t

Sturribnnnfuchrer Dr. Ellcnlx :ck systematisch die Invaliden und alten Gefangenen;
1222 'V
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mmm

mmv4 j
ite&s&tßß

yap' & •iLiV-

mm$wm

Whtäri
■am

SKJ;
i;Ä

V'*'

*@8$

■Ä̂ j•«SraJ

•' !'. » •

T - tr - rlljj

fS;;-ij;:Ü

raffe-L‘!if '4f_’'

mi

mm

&M



nnnTragt?

**# &


	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Medizinische Menschenversuche: Blutentnahme zur Gewinnung von Fleckfieber-Rekonvaleszenten-Serum (F.F.R.S)
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 2
	[Seite]

	Anlage I
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	[Abschrift]
	[Seite]
	[Seite]

	[Entwurf]
	[Seite]
	[Seite]

	[Abschrift]
	[Seite]
	[Seite]

	Anlage II
	Seite 1217
	[Seite]
	Seite 1221
	[Seite]
	Seite 1222
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


